
undMchim.

A ^ er heutige Tag ist wieder'in Aufregung vollbracht worden. —

Man hat das aurückende Heer der Ungarn fechtend gesehen; es ist

aber leider fiir das Schicksal der Stadt zu spät gekommen. Die

Ungarn fochten heute, wie man jetzt gewiß weiß, bei Schwadorf. Sie

sollen nicht gesiegt haben. Wenigstens hat man von 3 Uhr an von

mer Fortsetzung des Kampfes nichts sehen können! — Mitbürger!

Hr habt heute wieder gezeigt, daß Ihr kampfbereit fiir Ehre und

Freiheit dasteht, wenn auf irgend eine sichere Aussicht auf Sieg Md

Erfolg zu rechnen ist.
Ich bin es mir schuldig zu erklären, daß unsere Lage am

Abende die alte ist. Der Feldmarschall hat erklärt, daß, wenn bis

heute Abend 8 Uhr die Unterwerfung der Stadt nicht angezeigt ist,

er die noch nicht besetzten Vorstädte mit aller Energie angreifen,

und nöthigenfalls in einen Schutthaufen verwandeln würde. —

Diese Kundmachung ist alsogleich zu verlautbaren, und die Bezirke

haben mir in der kürzesten Zeitfrist den Entschluß der Garden

schriftlich mitzutheilen, nämlich: ob sie die Waffen strecken wollen,

oder nicht?
Wien am 3v. Oktober 1848, 8 Uhr Abends.

Me ^eirhaujer,
provisorischer Ober -Commandant.

Aus der k. k. Hof- und Staatsdruckerei.
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